
Spezifische Hygienevorgaben 

 

 

 

Die Ein- und Ausgänge sind getrennt voneinander zu benützen und 

deutlich markiert. Ab dem Betreten des Standes (auch am Gang) ist ein 

MNS zu tragen.  
 

An den Ein- und Ausgängen werden ausreichend Desinfektionsmittel zur 

Verfügung gestellt. Die Türen sollten nach Möglichkeit offen bleiben. 

 

Stark genutzte Handkontaktflächen (Türgriffe, Geländer, Armaturen, etc.) 

werden auch während der Veranstaltung in regelmäßigen Abständen 

gereinigt. 

 

Es werden Aushänge zum richtigen Händewaschen und zur korrekten 

Händedesinfektion angebracht. 

 

Reinigung am Stand: Die SchützInnen haben den Stand nach dem 

Wettkampf unverzüglich zu verlassen. Nach dem Kommando „Stände 

räumen“ wird dies zügig durchgeführt. 

 

Die Entfernung der Hülsen und die Desinfektion der Stände erfolgt durch 

dafür benannte Personen. Hierbei werden die Taster abgewischt und die 

Stände und ggf. das obere Drittel der Pritsche mit einem 

Flächendesinfektionsmittel besprüht.  

 

Das Umkleiden sollte nach Möglichkeit zu Hause erfolgen. Jede/jeder 

Schützin/Schütze kommt bereits in Schießunterbekleidung auf den 

Stand. 

 

Alle Personen im Schießstand die nicht an dem Wettkampf teilnehmen 

müssen ein Besucherprotokoll ausfüllen. 

 

Personen mit erhöhtem Risiko sollten den Schießstand nicht betreten. 
 


